
 
Bamberg, 11. September 2008  

 
 
Liebe Mitbrüder im priesterlichen und diakonischen Dienst,  
verehrte pastoralen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter! 
 
Nach Ferien und Urlaub beginnt mit dem neuen Schuljahr für Sie wieder die 
„Arbeitsphase“. Ich möchte Ihnen dazu einen guten Start wünschen. Möge Ihr 
Wirken in der Pastoral gesegnet sein, mithelfen den Menschen ‚das Leben in Fülle’ 
zu bereiten und Ihnen selbst Zufriedenheit und Freude schenken. 
Am Beginn dieser Woche habe ich allen, die in den Schulen Religionsunterricht 
erteilen, einen Brief geschrieben. Es war mir vor allem ein Anliegen, unseren 
Religionslehrerinnen und -lehrern für ihre nicht immer leichte Aufgabe zu danken. 
Zugleich wollte ich sie ermutigen, engagiert ihren so wichtigen Dienst zu erfüllen. 
Der schulische Religionsunterricht ist gefragt und geschätzt und sowohl für die 
Kirche als auch unsere Gesellschaft sehr bedeutsam. Er führt die Kinder und 
Jugendlichen dazu, sich für Menschenwürde und Menschenrechte, für Werte und 
Tugenden zu entscheiden sowie diese in unserem Gemeinwesen zu leben und zu 
propagieren. Er will zu Jesus Christus und seinem Evangelium führen. Ich bitte Sie, 
unsere Religionslehrerinnen und –lehrer nach Kräften in ihren Aufgaben zu 
unterstützen. 
Wünschen Sie am kommenden Samstag und Sonntag in allen Gottesdiensten den 
Kindern und Jugendlichen, den Eltern und Erziehungsberechtigten sowie den 
Lehrerinnen und Lehrern auch in meinem Namen ein gesegnetes und erfolgreiches 
neues Schuljahr. Besonders den Erstklässlern und allen, die an einer neuen Schule 
beginnen, erbitte ich Gottes Segen für einen guten Start. Bitten Sie auch die Eltern, 
sich für den Religionsunterricht ihrer Kinder zu interessieren. Sie mögen mit ihren 
Möglichkeiten dazu beitragen, dass das Fach Religion angemessen in der Schule 
etabliert ist und wirken kann. Der Glaube ist für ein glückendes Leben ein 
wichtiger ‚Mehr-Wert’.  
 
Dafür dass Sie mit Zuversicht, Bereitschaft und Eifer Ihren Dienst wieder 
beginnen, erbitte ich Ihnen Gottes Segen und grüße Sie herzlich.  
 
Ihr Erzbischof 
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